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Geleitwort 

M&A-Aktivitäten erfüllen oft den Tatbestand eines Unternehmenszusammenschlusses nach 
IFRS 3. In solchen Fällen stellt sich die Frage nach ihrer bilanziellen Abbildung. Einen Kernbe-
reich bildet dabei regelmäßig die Kaufpreisallokation. Bei ihr geht es im Wesentlichen um die 
Bestimmung des Kaufpreises für den erworbenen Geschäftsbetrieb, ebenso um Ansatz und Be-
wertung der hinter dem Geschäftsbetrieb stehenden Vermögenswerte und Schulden, die in der 
Literatur den zentralen Diskussionsgegenstand bilden.  

Die Bestimmung der Kaufpreishöhe für bilanzielle Zwecke wird häufig als problemlos betrachtet. 
Sie darf aber nicht aufgrund vermeintlich eingängiger vertraglicher Kaufpreisregelungen unter-
schätzt werden. So können etwa Abgrenzungsfragen zwischen übertragener Gegenleistung und 
davon getrennt zu bilanzierenden separaten Transaktionen kaufpreisbeeinflussend wirken. Zur 
Trennung solcher Transaktionen vom eigentlichen Unternehmenszusammenschluss führte das 
IASB bei seiner Überarbeitung von IFRS 3 Vorschriften ein, die erstmals die Problematik soge-
nannter Mehrkomponentenverträge im Zusammenhang mit Unternehmenszusammenschlüssen 
thematisieren. Das Board hat damit eine bislang offene Regelungslücke geschlossen, allerdings 
bestehen weiterhin Verständnis- und Anwendungsprobleme.  

In allen Unternehmenskaufverträgen sind Preisklauseln zu finden. Die neuere Vertragspraxis 
greift dabei vermehrt auf Klauseln mit erfolgsabhängigen Kaufpreisbestandteilen zurück. Ist für 
die Zusammenschlusstransaktion neben einem Festpreis eine variable Zusatzleistung, die bei-
spielsweise als earn out vor allem von Erfolgskennzahlen abhängig ist, vereinbart, steigen die An-
forderungen an die Kaufpreisbestimmung. Solche Kaufpreisanpassungsklauseln sind seit der letz-
ten Überarbeitung von IFRS 3 mit dem beizulegenden Zeitwert zu bewerten. Dadurch gewinnt 
die Bilanzierung von Kaufpreisanpassungsklauseln an Bedeutung, jedoch lässt das IASB wesentli-
che Fragestellungen hierzu offen. So ist beispielsweise nicht immer klar, wann ein Sachverhalt 
den Tatbestand einer bedingten Gegenleistung erfüllt und wie identifizierte bedingte Gegenleis-
tungen im Einzelnen zu klassifizieren und zu bewerten sind. 

Vor diesem Hintergrund analysiert Christian Metz die wesentlichen Varianten vertraglicher Preis-
gestaltungen beim Unternehmenskauf. Ausgehend von einer Systematisierung einschlägiger kauf-
preisbeeinflussender Klauseln werden ausgewählte Fragestellungen zur Bilanzierung übertragener 
Gegenleistungen unter Rückgriff auf den juristischen Auslegungskanon behandelt. Schwerpunkte 
der Arbeit bilden die Abgrenzung übertragener Gegenleistungen von sonstigen Transaktionen 
sowie die Bilanzierung variabler Kaufpreisklauseln. 

  



VI Geleitwort  
 

Die Dissertation von Christian Metz erweist sich als lesenswerte Lektüre, welche die aktuelle 
Themenstellung fundiert und umfassend aufarbeitet. Sie liefert wertvolle Ergebnisse und dürfte 
für die Theorie wie für die Bilanzierungspraxis gleichermaßen interessant sein. Ich bin sicher, 
dass die vorliegende Veröffentlichung die Diskussion zur bilanziellen Behandlung von Kauf-
preisgestaltungen beim Unternehmenskauf nachhaltig beeinflussen wird. 

 

 

Marl, im März 2012 Prof. Dr. Karlheinz Küting 
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